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Die Lage der griechiſchen Königsfamilie

Die Lage der Königlichen Familie in Griechenland iſt un
leugbar kritiſch So wurde geſtern telegraphiſch aus Athen
emeldet und die anderweit vorliegenden Mittheilungen be
tätigen dieſe Nachricht in allen Punkten ſo daß man allgemein

den Sturz der griechiſchen Dynaſtie zu fürchten hat Wer
wollte ſich bei der Ausſicht auf ein ſolches Ereigniß nicht der
Vorgänge erinuern durch die König Georg von Griechenland
überhaupt erſt auf den Thron gekommen iſt Wer wollte nicht
ferner eingedenk ſein welches Schickſal der Prinz Alexander
von Battenberg in Bulgarien gefunden hat Wunderlich
freilich wäre es wenn gerade eine Dynaſtie entthront würde
die mit den mächtigſten rn Europas nahe ver
wandt und verſchwägert iſt Der König von Griechenland iſt
der Bruder der Mutter des heutigen Zaren Der Kronprinz
von Griechenland iſt der Gemahl der Schweſter des deutſchen
Kaiſers Der Priuz von Wales iſt ein Schwager des Königs
Georg Und da ſollten die chriſtlichen Großmächte wie ſie der
Pforte gegenüber genannt werden müſſen eine Entthronung
dieſes Herrſcherhauſes dulden

Allerdings was haben die europäiſchen Mächte nicht gerade
in Griechenland alles ſchon geduldet Einſt da die Griechen
das türkiſche Joch abgeſchüttelt hatten wählten ſie den bayriſchen
Prinzen Otto zum König Otto war noch ſehr jung als er
die Krone auf ſein Haupt ſetzte Erſt nahezu drei Jahre nach
ſeiner Berufung auf den Thron wurde er volljährig Viel
Freude hat er in Athen nicht erlebt Jmmerhin hat er beinahe
ſo lange regiert wie jetzt König Georg Um das Ende der
fünfziger Jahre entſtand in Griechenland der joniſchen Inſeln
wegen eine ähnliche Bewegung wie neuerlich wegen Kretas
Die joniſchen Jnſeln waren eine ſelbſtändige Republik unter
dem Protektorat der britiſchen Krone Da verlangten ſowohl
die Einwohner dieſer Jnſeln wie die benachbarten Griechen
fortwährend daß die Jnſeln mit dem Königreich vereinigt
würden Gladſtone wurde dazumal und zwar 1859 als außer
ordentlicher Kommiſſar der engliſchen Regierung nach den
joniſchen Jnſeln geſandt um die Zuſtände zu unterſuchen Die
Jonier überſchütteten ihn mit Petitionen um Aufhebung des
Protektorats Die gefetzgebende Verſammlung nahm einſtimmig
eine Erklärung an daß das joniſche Volk den Anſchluß an
Griechenland wünſche Jm März 1861 wiederholte das
joniſche Parlament dieſes Verlangen nochmals und ſprach von
dem unwandelbaren Wunſch des Volks nach einer Vereinigung
mit dem freien Griechenland Dieſe Forderung wurde ſowohl
der britiſchen Krone wie den übrigen Großmächten und Italien
überſandt Um dieſelbe Zeit aber nahte die Kataſtrophe für
die bayriſche Dynaſtie in Griechenland der man zum Vorwurf
machte daß ſie die Vergrößerungspläne des Volkes nicht
hinreichend unterſtützt und die Gelegenheit die Jdee
eines Großgriechenthums durchzuführen unbenützt gelaſſen
habe Miniſterwechſel die der König Otto zugeſtand ſchützten
ihn nicht mehr Am 13 Februar 1862 empörte ſich die
Garniſon von Nauplig und ſetzte eine proviſoriſche Regierung
ein Nach der Niederſchlagung dieſes Aufſtandes wiederholten
ſich die Meutereien Am 19 Oktober erhob General Theodor
Grivas die Fahne des Aufruhrs und wenige Tage ſpäter hatte
die Revolution allenthalben geſiegt König Olto wurde ab
geſetzt und in der Nacht zum 24 Oktober nahm König Otto
der auf einem engliſchen Schiffe nach Dentſchland zurückkehrte
von Griechenland Abſchied ohne daß er eine förmliche Ab
dankung ausſprach vielmehr wahrte er ausdrücklich die An
ſprüche ſeines Hauſes auf den griechiſchen Thron und wieder
holte ſeine Proteſte noch am 12 April und 17 Juni 1863
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Die Laudſtraße entlang ſchlenderte ein alter Mann ſein
Haar war weiß ſein Bart wohlgepflegt ſeine Kleidung ſauber
und mit Sorgfalt angelegt Die Hände hielt er auf dem
Rücken verſchlungen der Kopf war leicht geneigt er war ſo
tief in Gedanken verſunken daß er nicht einmal die helläugige
kleine alte Dame gewahrte die mit leichten raſchen Schritten
auf ihn zukam

Tränmſt wohl mit offenen Augen Jsrael rief ſie ihm
lachend zu IJch glaube wirklich du hätteſt mich umgelaufen
ohne es zu wiſſen wenn ich mich nicht gemeldet hätte

Sieh da Marie ſagte er indem er ihre beiden Hände
ſee ſie n ſchüttelte und dann noch einige Augenblicke
feſthielt Jch freue mich dich zu ſehen Jch dachte ſchon
geſtern es würde Zeit daß du von deiner Reiſe zu Ella
ziurückkehrteſt Wie geht es dir Du ſiehſt ja ſo munter aus
wie eine Heidelerche

Jch fühle mich auch ſo wohl wie nur je in meinem Leben
wenn audere Leute es nur glauben wollten Da iſt Käthe die
bildete ſich denn wirklich ein ich dürfte heute nicht hinaus
gehen da ich erſt geſtern die Reiſe gemacht habe ich erklärte
aber vom Stubenſitzen bekäme ich immer noch genug heute
rn ich bis Batzing gehen und wenn ich zu viel davon

äme

Es iſt lauge her ſeit ich dich
will nun mit dir umkehren
können

Wie geht es dir Jsrael
Meine Geſundheit iſt ausgezeichnet aber ich habe es ſatt

den Rentier zu ſpielen
Jch hörte du wohnteſt bei Jakob

damit wir etwas plaudern

aber

Winter ſoll ich

Bäume fällen laſſen
zum letzten male ſah Jch ſehen ich könnte mir s noch einmal einfallen laſſen zu

junge
entſetzten Geſichter ſehe die ſie dabei machen, und des alten

Das waren Papierſchüſſe denen niemand Bedeutung
Die Revolution in Griechenland hatte geſiegt der Thron war
erledigt und ſpäter erklärte ſich auch die Krone England berett
auf die Schutzherrlichkeit über die joniſchen Jnſeln zu verzichten
und deren Vereinigung mit Griechenland zu bewirken Wer
aber ſollte jetzt König werden Denn darüber war man einig
daß man eine neue Republik im Süden Europas nicht dulden
wollte Als Kandidaten für den griechiſchen Thron wurden der
Herzog von Leuchtenberg Prinz Alfred von Großbritannien
der Herzog von Aumale der Titularkönig Ferdinand von Por
tugal der Herzog Ernſt von SachſenKoburg genannt Prinz
Alfred von Großbritannien wurde auch mit 230,016 Stimmen
von den ganzen 240,701 Stimmen gewählt Indeſſen wurde
dieſe Kandidatur abgelehnt weil die Mächte ſich darübereinigten daß kein Prinz der drei Schutzmächte Frontreig

England und Rußland den griechiſchen Thron beſteigen
dürfe Endlich einigte man ſich auf den Prinzen Georg
von Dänemark da Wahl am 23 März 1863 erfolgte
nachdem am 15 Februar die konſtituirende Verſammlung
in Athen die Abſetzung des Königs Otto und der bayriſchen
Dynaſtie beſtätigt hatte Einſtimmig wurde am 30 März
Prinz Georg als Georg I zum König von Griechenland aus

n und durch beſonderen Vertrag der Schutzmächte und
änemarks wurde ihm am 13 Juni 1863 förmlich die Krone

übertragen Am 30 Oktober landete der jnnge König im
Piräns und hielt dann ſeinen Einzug in Athen Darüber iſt
jetzt mehr als ein Menſchenalter vergangen König Georg
vermählt mit der ruſſiſchen Großſürſtin Olga hat fünf Söhne
und eine Tochter Es wäre ein tragiſches Geſchick wenn er
der den Krieg anſcheinend betrieben und unternommen hat um
ſeinen Thron zu ſichern gerade jetzt nach der erſten ernſtlichen
Niederlage den Thron verlieren ſollte Aber man wird ſich
darüber keinem Zweifel hingeben dürfen daß jedes vom Unglück
heimgeſüchte Volk das Bedürfniß empfindet auf einen Sünden
bock los zu ſchlagen Die Griechen und das griechiſche Königs
haus in erſter Reihe wollten den Krieg mit der Türkei ſie
waren in einer ähnlichen Stimmung wie die Franzoſen im
Jahre 1870 als ſie den Ruf anſtimmten Nach Berlin
Hätte Napoleon geſiegt ſo hätte er ſeine Stellung glänzend
befeſtigt Er mußte in den Krieg weil ihm im Frieden die
Revolution gedroht hätte Darüber war auch nach dem Plebiscit
kein Zweifel Das Kriegsglück entſchied zu ſeinen Ungunſten
nud bald genng war es mit der Dynaſtie Bongparte und dem
Kaiſerreich in Frankreich aus Jhn machte man verantwortlich
den Beſiegten von Sedan für die Niederlage die Fraukreich
vielleicht auch unter einer anderen und beſſeren Regierung er
litten hätte Jetzt ſoll der König Georg an allem Unglück
ſchuld ſein das Griechenland betroffen hat und mit dem König
auch der Kronprinz der der nominelle Oberbefehlshaber der
griechiſchen Armee geweſen iſt und von friſchem Lorbeer ge
träumt hatte Die Volksgunſt iſt eine Welle die erhebt und
verſchliugt

Sollte in der That die Revolution in Griechenland aus
brechen und ſiegen ſollte die griechiſche Königsfamilie vertrieben
werden ſo wäre das eine Folge der Politik Europas wider
alle Abſicht der Großmächte Denn darüber wird man keinen
Zweifel hegen daß weder der deutſche Kaiſer noch die Königin
und die Regierung von England noch der Selbſtherrſcher aller
Reußen ihren nahen Verwandten ein ſolches Schickſal bereiten
wollten Es wäre auch nicht unwahrſcheinlich daß man mit
Kriegsgewalt die Revolution in Griechenland zu unterdrücken
verſuchen würde um die a W zu erhalten Ob freilich
König Georg noch beſondere Luſt verſpüren würde auf dem
Throne zu bleiben und ob er nicht vielmehr Verlangen trüge
fern von Athen

ſei ſterbenskrank Martha und Jakob kamen abwechſelnd und
pflegten mich erklärten ich dürfe nicht allein ſein und das
Ende davon war ſie nahmen mich mit zu ſich Und da bin
ich nun trotzdem das Heimweh mich faſt verzehrt

Jch kann mit dir fühlen, ſagte die kleine alte Dame in
herzlichem Tone mir geht es ebenſo feit ich meine Wohnung
aufgegeben habe und bei meinen Großtöchtern wohne

Sind ſie nicht nett gegen dich fragte der alte Mann
theilnehmend

Oh gewiß gewiß, lachte die alte Damte ſie könnten nicht
freundlicher ſein ſie richten ja alles mit ſo viel Liebe und
Rückſicht für mich ein Jm Sommer muß ich bei Käthe ſein
da es dann kühler und angenehmer auf dem Lande iſt im

er ſo bei Ella ſein da ihr ganzes Haus geheizt iſt
und ich in der Stadt mehr Abwechslung habe Und beide
wollen mich nichts thun laſſen und ſind ſtets beſorgt um
meinen Schlaf oder fürchten ich könne mich beim Eſſen ver
derben oder fallen oder ſonſt zu Schaden kommen Sie
meinen es gut aber mir iſt nicht wohl dabei Jsragel manch
mal empfinde ich eine merkliche Sehnſucht danach etwas was
Dummes zu thun was mir ſchaden würde um ihnen meine
Unabhängigkeit zu beweiſen Der alte Mann warf den Kopf
zurück und lachte

Ganz mein Fall gen mein Fall, ſagte er Jakob und
Martha ſind faſt ebenſo beſorgt um We und ſie fürchten noch
obendrein daß ich ſonſt eine Dummheit begehen könnte
etwa mein kleines Gut verſchenken oder Land verkaufen oder

Jetzt haben ſie ſich s ſogar in den Kopf

eirathen Jch denke natürlich nicht daran aber manchmal
r indem ich eine Vorliebe für ein oder das andere

ädchen heuchle Jch kann ernſt bleiben wenn ich die
necke

Mannes Augen zwinkerten vergnügt
Die alte Dame lachte beluſtigt

Jch glaube nicht daß dieſe Furcht je in Ellg oder Käthe aufJa ich hatte letzten Winter eine ſtarke Tricn
wirklich nur eine Erkältung man hätte denken ſollen ich geſtiegen iſt, ſagte ſie ſollte ihnen einmal ein ſolcher Gedanke

auf einem däniſchen Altersſitz ſeine Denk

il

beilegte würdigkeiten zu ſchreiben

koinmen ich glaube wahrlich ſie gäben mir noch eine Ehren

e 1892
das bleibt abzuwarten Jedenfalls

hat durch die türkiſchen Erfolge die orientaliſche Frage eine
Wendung genommen die einſtweilen noch keineswegs günſtiger
und friedlicher erſcheint als wenn das Kriegsglück den griechi
ſchen Waffen gelächelt hätte

Dentſches Reich
Ein Staaktsminiſter als Verſammlungsredner

das iſt ein Schauſpiel deſſen intime Reize zu genießen der
alten pommerſchen Biſchofsſtadt Cammin beſchieden war
Am Sonntag fand dort eine Verſammlung mit einem Vor
trage des Reichstagsabg Pachnicke ſtatt Zu derſelben
war an der Spitze eines Stabes von Großbeſitzern der
Miniſter a D und Oberpräſidentſchaftskandidat v Köller
erſchienen Nachdem Dr Pachnicke in zweiſtündiger Rede die
Geſetzeskunſt der Agrarier geſchildert hatte kam es zwiſchen
ihm und Herrn v Köller zu einer in der Fornt ſehr verbind
lichen aber für die Anſchauungsweiſe eines geweſenen Miniſters
d bezeichnenden Diskuſſion über die man uns folgendes
mittheilt

Hinſichtlich der Reform des militärgerichtlichen
Strafverfahrens und des Vereinsrechts die der
Vortragende gefordert meinte Herr v Köller die er
warteten Geſetzentwürfe würden ſchwerlich ſo beſchaffen
ſein daß die Freiſinnige Vereinigung ihnen zu
ſtimmen könnte Die Einführung von Diäten welche
der liberale Redner deshalb verlangte weil in der Diäten
loſigkeit ein Vorrecht des Beamtenthums des Berlinerthums
und des Reichthums liege erklärte der Miniſter a D für
eine Frage der Zeit indeß werde ſich die Regierung
nicht ohne Gegenleiſtungen dazu verſtehen Dem
allgemeinen und geheimen Wahlrecht gegenüber lauteten
die Köller ſchen Ausführungen unbeſtimmt und gewunden
man habe es nun einmal eingeführt ob es aber gut ſel
möge dahingeſtellt bleiben jedenfalls habe es die Ausbreitung
der Sozialdemokratie begünſtigt Am unangenehmſten war
Herrn v Köller die Betonung des Jntereſſengegenſatzes zwiſchen dem großen und dem kleinen
Grundbeſitz Jch bin auch Bauer und wir Bauern,ſo ſagte er halten zuſammen gleichviel ob wir eine große oder
eine kleine Wirthſchaft haben Dieſe Eintracht ſoll kein

Nordoſt uns ſtören Seiner Prophezeiung daß der Nordoſt
in der camminer Gegend keinen Boden finden werde konnte
die Thalfache gegenübergeſtellt werden daß dieſer Boden ſchon
gefunden ſei der Nordoſt wehe mit zunehmender Stärke
über Pommern Brandenburg Schleſien und andere Provinzen
Beſonders bemerkenswerth war ſeine nachdrückliche Ver
urtheilung der Handelsverträge Der Jnduſtrie
möchten ſie genützt haben der Landwirthſchaft hätten ſie die
Preiſe um 15 Mark geworfen und dürften deshalb nicht

er ſtelte Abg Pachnicke feſt daßIn ſeiner Erwiderung ſtellte Abg Pachnicke feſt dadas was der Bauer v Köller hier vertreten habe weit
über dasjenige hinausgehe was die gegenwärtige
Regierung vertretbar finde Hier rief Herr von Köller
dazwiſchen Darum bin ich ja auch ausgetreten

Bekauntlich hat die preußiſche Regierung ihre Beamten noch
im Frühjahr 1896 darauf hingewieſen daß es mit den Pflichten
eines Staatsbeamten unvereinbar ſei ſich an Agitationen zu
betheiligen welche gegen die Durchführung der Regierungs
politik gerichtet ſeien Ob danach Herr v Köller ein
geeigneter Oberpräſident von Schleswi Holſtein wäre
wird ſich die Regierung nach den camminer Offenher igkeitenwohl noch zu überlegen haben Für die Liberalen aber war

der Tag von Cammin ein voller Erfolg
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dame mit

ſt So da wären wir ja am Thore von Batzing gehſt du
inein
Ja ich will mich ein Weilchen ausruhen Kommſt du

nicht auch mit
Nein ich will lieber heimwärts wandern Martha wird

ſich ohnehin ſchon wundern
So trennten ſie ſich
Es mochte eine Woche e ſein

wiederum der kleinen alten
Beide waren ſtiller als auf dem letzten Spaziergange
Augen der alten Dame blickten faſt traurig und ihr
bemerkte es

Dir fehlt etwas Marie, r er mit beſorgter Miene
Sie verſuchte zu lächeln O es iſt nichts Beſonderes,

ſagte ſie ich komme mir nur ſo unnütz vor Ich will nicht
über Käthe und Ella klagen es ſind gute Frauen mit den beſten
Abſichten aber man fühlt es doch wenn man den Menſchen
zur Laſt wird Und ich brauchte doch wirklich in niemandem
läſtig zu fallen wenn ſie mich nur arbeiten laſſen wollten
aber ſie wollen nicht und wenn ich davon ſpreche daß ich mir
wieder eine kleine Wohnung nehmen und für mich ſelber ſorgen
möchte ſo werden ſie böſe und wollen nichts davon hören

Es iſt nicht recht, ſagte ihr alter Freund voll Mitgefühl
es iſt nicht r ſie müßten dich nach deinem eigenen Exmeſſen handeln aſſen Marie

So nun habe ich dich auch noch traurig gemacht mit meinem
Geſtöhne, ſagte die kleine Dame es iſt nicht ſo lin
kann s noch ertragen Erinnerſt du dich noch der Zeit
als wir dieſen Weg zuſammen zur ule gingen

Gewiß erinnere ich mich deſſen Aber, umd er blickte ſie
ſcharf an erinnerſt du dich des Abends als wir zuſammen
aus der Chorſtunde kamen und du mir r mich
heirathen zu wollen und ehe wir dann deines Vaters Hof er
reichten hatten wir uns gezankt und du ſagteſt du Wollteſt
mich nicht

als der alte Mann
ame begegnete und ſie begleitete

Die
leiter

c
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Agrariſche Siatiſtik
Vor kurzem gingen Anszüge ans einer Denlſchrift des

deutſchen Landwirthſchaftsrathes über die Lage der dentſchen
uckerinduſtrie durch die Preſſe Demnach ſollte der
ländiſche Zuckerverbrauch im Betriebsjahre 1895/96 eine

anßergewöhnliche Höhe erreicht haben nämlich auf 12,7 kg
ro Kopf der Bevölkerung geſtiegen ſein während er im

beträchtliche Steigung des Zuckerverbranches wurde in der
Denkſchrift zum Ausgangspunkte von allerhand Speknlationen

gemacht die darin gipfelten daß wenn der Verbrauch in eigens an ihn gewendet Kö ich jedermann halt Dieſe Oeffenthalb eis gewendet hatte änßert ſich Herr Paſtor Kötzſchke j halten muß Dieſe Oeffener de Sonne Pine Sangerhauſen dber ſeine vielbemerkte Straſverſetzung nach dem
weſtprenßiſchen Sierakowitz Herr Paſtor Kötzſchke ſchreibt neiner gewiſſen Zuckenon ſelbſt konſumiren könnte eine Ausfuhr alſo nicht mehr

nöthig ſein würde Dieſes günſtige Urtheil wird jetzt granſam
ückt durch das Fachblatt Die deutſche Zuckerinduſtriee ſich folgendermaßen vernehmen läßt

Jeder Eingeweihte weiß daß hier Umſtände im Spielewänr die mit e eigentlichen Zuckerverbrauch nicht das

Geringſte zu thun haben nämlich das Jnkrafttreten des neuen
Zuckerſteuergeſetzes Ende Mai und Anfang Augnſt 1896 das
außerordentlich große Auſnahmen von Zucker in den freien
Verkehr veranlaßte worauf in den folgenden Monaten eine
um ſo geringere Aufnahme zu verzeichnen war Da nun das
Betriebsjahr mit dem Juni abſchließt liegen im Betriebsjahre
1895/96 die großen Aufnahmen nicht aber die darauf folgenden
Rückgänge Die Konſum Steigerung des Jahres
1895/96 iſt alſo eine nur ſcheinbare die Wirklichkeit
dagegen giebt ein ſehr tranriges Bild Nimmt man nämlich
nicht das Betriebsjahr ſondern einen zwölfmonatigen Zeit
ranm zum Ausgange der nicht nur die große Menge vom
Mai und Juni 1896 ſondern auch die Monate enthält indenen die Reattion dagegen eintrat alſo z B das Etatsjahr

April März 1896/97 und vergleicht es mit dem Etatsjahr
1895/96 ſo ergiebt ſich für 1895/96 ein Konſum Rohzucker
werth von 6,317,660 Doppelcentner 1896/97 dagegen ein
ſolcher von 6,329,808 Doppelcentner Die Erhöhung iſt
alſo eine ganz minimale

Hierauf bekennt ſich als Urheber oder Verfaſſer der Denkſchrift
des deutſchen Landwirthſchaftsrathes Profeſſor Dr Maercker
von der Univerſität in Halle der dem Landwirthſchaftsrathe
und dem preußiſchen LandesOekonomieKolleginm als hervor
ragend ſachverſtändiges Mitglied angehört Herr Maercker
miß zugeben daß er ſich geirrt hat und ſeüte Berechnung
falſch geweſen iſt

Gegen die Margarine

Nachdem die Agrarier mit ihren geſetzgeberiſchen Verſuchen
die Margarine den Konſumenten zu verekeln geſcheitert ſind
ſuchen ſie daſſelbe Ziel mit Hilfe der Preſſe zu erreichen Jetzt
veröffentlicht einer der ſog wiſſenſchaftlichen Vorkämpfer der
d Ed Klapper eine Skizze der Entwickelung der
MargarineJndnuſtrie in der in dieſer Hinſicht das Mögliche

iſt Nachdem die Erfindung des franzöſiſchen Chemikers
ègeMonriès und die angebliche Verbeſſerung des Ver

ſahrens im induſtriellen Sinne erwähnt worden folgt eine
kurze aber für das Anſchwärzungstalent des Verfaſſers außer
ordentlich charakteriſtiſche Zwiſchenbemerkung die alſo lantet

Eine Störung der gedeihlichen Entwickelung der Mar
garine Jnduſtrie trat nur 1882 vorübergehend ein Am
13 Jannar dieſes Jahres wurde Herrn Hust das deutſche
Reichspatent Nr 19,011 ertheilt auf ein Verfahren Speiſe
fett aus den Abfällen der Abdeckereien herzuſtellen Das
Verfahren beſtand darin dieſe ſtark übel riechenden und wohl
auch ſonſt nicht appetitlichen Fette mit einer äußerſt ſtark
wirkenden Desinfektionsflüſſigkeit Aluminium Chlorür zu be
handeln das ſo gereinigte Kadaverfett iſt mögen die Thiere
an noch ſo böſen Seuchen krepirt ſein nicht mehr geſundheits
ſchädlich und man kann es des Geſchmackes wegen aller
dings nur in kleineren Portionen den Kunſtbutter und
Speiſefetten unbedenklich beimiſchen Zwar iſt nun gleich klar
daß es einen hohen Gewinn bedentet wenn man die ſonſt nur

ſpricht direkt den Verdacht aus dieſe Jndnſtriellen ſeien nur und ſo der Geheimhaltung des n zum Opfer
zum Scheine Seiſenſieder um unter dieſer Firma ohne ihre gefallen wäre jeſer Hin wHaupſbranche zu diskreditiren auch Schlachthansabfälle und r In dieſer Hinſicht ſchreibt das rheiniſche
Abdeckereifette erwerben zu können Das ſei jeht beſonders Ein geheimes Verfahren würden othwendig bei allen ſeinen
lukrativ nachdem das Patent Nr 19,011 erloſchen und das 6BVerfahr h ſür ieder egnern und nicht minder bei allen Feinden unſerer KolonialVerfabren dadurch ſür jedermann gebührenfrei nußzbar ge politik und unſeres Reiches zu einer Feind von Lügen und Ver

worden iſt drehungen geſührt haben gegen die ein ehrlicher Kampf un
in Jeder Kommentar zu dieſen trefflichen Auseinanderſetzungen iſt möglich geweſen wäre Jetzt ſind die Anklagepunkte die Be

hre 1894/95 nur 10,7 kg pro Kopf betragen habe Dieſe überflüſſig e weisſtücke und die Vertheidigungsgründe offen vor jedermanns
Augen vorgetragen der Thatbeſtand iſt feſtumgren t derNochmals der Fall Kötſchke Gerichtshof hat klar und unzweideutig ſeine Anſi en Bud Be

Jn einer Zuſchrift an die berliner Volksztg die ſich ſchlüſſe niedergelegt ſo iſt ein feſter Boden e ſen an gem
ichkeit des Ver

ahrens iſt denn auch die einzige und eine wirkſame

W x a b ierga 33 nn ache dur a uftreten de r Peters vorzubengen rStrafverſetzungen ſind bisher in der Regel innerhalb der fühlen uns in Deutſchland ſtark genug die bffentitche Bloß
Provinz erledigt worden ſelbſt dann wenn den Geiſtlichen legung ſolcher traurigen Vorkommniſſe als etwas ganz Selbſt
zweidentige Handlungen vorgeworfen oder nachgewieſen ſind verſtändliches zu betrachten weil wir gerade in ihr die Bürg
Eine Verſetzung in eine enffernte Provinz iſt eigentlich nur ſchaft ſehen daß ſolche Vergehen eine große Seltenheit
dann berechtigt wenn die Möglichkeit vorliegt daß gerade an hleiben daß ſie nicht im Miſtbeete der Vertuſchung um ſich
den Ort der Verſetzung eine Kunde über die beſtrafte Handlung wuchern und das ganze Staatsleben vergiftende Blüthen und
nicht gelangt Dies iſt aber im rorliegenden Falle nicht er Früchte treiben Das iſt für uns eine große Stärke
reicht Denn meine Maßregelung nebſt deren Veranlaſſung ini Militärſtrafverfabren
iſt bis in die kleinſten Bläiter des Oſtens gedrungen Und ſe Und im n re he Iſt das deutſche Heer etwa
ſind auch bereits Stimmen in die Preſſe ans der Umgebung nicht ſtark genng die Oeffentlichkeit ebenfalls zu vertragen
von Siergkowitz gelangt die dagegen Einſpruch erheben daß Jm übrigen ſei hier noch eine Mittheilung der Rhein Weſtf
die polniſche Kaſſubei cin paſſender Rückzugsort ſür gemaß Ztg verzeichnet eines Blattes das Herrn Dr Peters unter
regelte politiſche Pfarrer ſei Die Gegend iſt ganz über feinen beſonderen Schutz genommen hat Danach ſcheint die
wiegend um das Vier oder Fünſfache von polniſchen Kaſſuben Verurtheilung durch die Disciplinarkammer den Genoſſen von

bewohnt und erfordert Geiſtliche die die Sprache der Mehr du linerheit r Bevölkerung alſo das Kaſſubiſche verſtehen müſſen Peters doch recht unerwartet gekommen zu ſein Die berkiner

wenn ſie nicht in ihrer Thätigkeit in den Miſchehen oder gis Abtheilung der Kolonialgeſellſchaft hatte nämlich bereits ir
Männer des öffentlichen Lebens unverſtanden bleiben feſter Erwartung der Freiſprechung des Dr Peters im Voraus
wollen Für eine ſolche Gegend eignen ſich darum nur ein Siegesmahl für den Abend vorbereitet Der Ausgang
Geiſtliche die bereits von Hans aus das Polniſche kennen der Verhandlung wird dieſe Abſicht aber wohl vereitelt
oder als ganz junge Geiſtliche es ſich ſehr bald gerade haben
auch in der Form des kaſſubiſchen Dialekts aneignen
Dazu ſind die Verhältniſſe weſtpreußiſchen Dorflebens Die Nachricht über den aberdeener Zwiſchenfall
denjenigen einer nordthüringiſchen Stadt ſo freid wie wonach engliſche Küſtenwachtſchiffe das Fiſchen fremder Schiffe
möglich und ſelbſt der Gärtner ſetzt ſeine Gewächſe nicht im Firth von Moray verhindert und der altonger Fiſcherbark
in ein ganz ungeeignetes Erdreich um Jn Sierakowitz Alſter verboten haben den in dieſem Firth gemachten Fiſch
kommt es deshalb lediglich auf die Pflege des konfeſſionellen in RNhbor In ſtändiund nationalen Bewußlſeins einer ziemlich niedrig ſtehenden 9 Wert Dove die Win u n
Bevölkerung an während der Geiſtliche einer thüringiſchen aufgetlaärt et ich Hig ſche ermi e nr e
Stadt ein Volksmann ſein muß nicht nur ein Sonntags ſoll das Verbot ſich nicht auf das Fiſchen im Firth von
prediger anf der Kanzel und ein Lehrer im KonfirmandenMorqy erſtrecken das vielmehr auch den deutſchen Barken da
unterricht ſondern thätig für Volksbildung und Volkshebung ſelbſt geſtattet iſt dagegen ſoll allerdings ein engliſches Verbot
im weiteſten Sinne des Wortes Und gerade dann wenn ich beſtehen das engliſchen Fiſcherbooten des Landen von Fiſchfang
in Sierakowitz in demſelben Sinne wie bisher wirken und die ans dem Firth von Moray an der ganzen ſchottiſchen Küſte
Maſſen m mich ſchaaren könnte wäre eine erneute Discipiinar alſo auch in Aberdeen unterſagt Dieſes Verbot iſt jetzt von
unterſuchung die nnausbleibliche Folge Denn der Ober der aberdeener Behörde auch auf die deutſche Fiſcherbark
kirchenrath wenn gFreur über eine Spur von Konſequenz Alſter ausgedehnt worden Der deutſche Eigenthümer hat
verfügt wird in Weſtpreußen im Lande der Jnnker nicht Alſter ansgedeh worden r genthumer bem e in Kneerbanſen verhindern wollte d m nene gen bei d

J abe die Behorde gebeten mir einen etwas ge Einſpruch erhoben und erſt wenn die Entſcheidung vorliegt
eigneteren Ort für meine zukünftige Thätigkeit zuzu wird ſich ein zuverläſſigeres Bild über die Berechtigung des
weiſen aber bisher vergeblich Es ſcheint als wenn frei und gewaltſamen Einſchreitens der aberdeener Behörden gewinnen
ſozial denkende Geiſtliche in Preußen ihre Geſinnung nur noch laſſen
bei Nacht äußern dürſten wie denn leider der Rückzug der t raſchGeiſtlichen und anderer Beamten aus der ſozialen Bewegung Es wird manchmal zu ergötzlich gegen den Nordoſt
ſehr nachhaltig iſt vorgegangen So hatte dieſer für den 26 d eine VerſammlungDie Brotfrage ſpielt eben heutzutage eine mächtigere Rolle nach Eggeſin anberaumt und ſie in fürſichtigſter Weiſe ſchonals zu einer Zeit wo der Stiſter Vier Religion ſprechen gin 22 dem Amtsvorſteher ordnuungsmäßig gemeldet Der
konnte Sorget nicht für euer Leben was ihr eſſen und Amtsvorſteher aber erklärte ſeine Genehmigung nicht
trinken werdet Vöſe aber wäre es wenn nicht wenigſtens eher geben zu können als bis er die Rede im Wortlaut zu
einzelne ihre Geſinnung und Ueberzeugung über alles hoch Geſicht bekommen habe welche am beſagten 26 April gehalten
hielten und die Mühſeligkeiten einer unſichern Zukunft im werden ſoll Natürlich wird ſich der Verein Nordoſt an das
Jntereſſe des Volkes auf ſich nähmen um zu zeigen daß es drollige Verlangen des Amtsvorſtehers eines Forſtmeiſters
noch Männer giebt Männer ſeſt wie die Feiſen im Meere nicht gekehrt und ihm anheimgeſtellt haben ſich die Rede anzu
die bleiben wie ſie gewachſen Männer die ünerſchrocken ein hören wenn er ſie kennen lernen wollte
treten ſür Volksbefreinng und Volkshebüng wie viele auch dem Der gelegentlich der Berathung des Poſtetats im Reichs
Mammon und den Orden nachjagen Ernten ſie auch keine tage erörterte Konflikt zwiſchen der Reich stelegraphen
Lorbeeren o ſteht doch zu hoffen daß ſie nicht ganz verlaſſen Verwaltung und der Verwaltungsbehörde Breslau
ſind daß ſie Unterſtützung finden hat im Kreiſe Herford Provinz Weſtfalen ein würdiges Seiten

ſtück gefunden Der Platz Löhne i 5 km von Bad
Verwaltung und Rechtspflege Oeynhauſen beantragte ſchon vor Jahresfriſt Anſchluß an

den damals eröffneten Telephonverkehr in Oeynhauſen welcher2 S ſ fähIn Sachen des lippeſchen Erbfolgeſtreites erfährt bereitwilligſt von der Reichstelegraphen Verwaltung genehmigt
2zu Wagenſchmiere brauchbaren Abdeckereifette als Speiſefette das Leipz Tgbl daß ein Termin für den Zuſammentritt ß t

i i usſck Aufführung desechte die 2oche nen reits Kheten Be Knerte den Wöntg Albert Iis Vonſſhenden nd aus ſechs Hehtgecen dex gictsenee i r ne et ne
Mitgliedern des Reichsgerichts gebildeten Schiedsgerichts konnte Obgleich der Regierungspräſident und auch der Oberdenen die Kunſtfettfabrikation damals ſchon ſühlbar zu werden

begann gruben die Patentertheilung aus den verſchwiegenen zwar noch nicht beſtimmt iſt daß aber der Schiedsſpruch präſident der Provinz Weſtfalen dem Kreiſe das Recht abSpalten des Reichsanzeigers aus und verwertheten das Vor vorausſichtlich im Monat Juni d J erfolgen wird prachen ein ſolches Verbot zu erlgſſen beharrte der Kreis
kommniß zu einer heilloſen Agitation Das gab den Anlaß er Digcrivli t Sorr 4 je ausſchuß demmoch auf der Anſicht daß der BundesrathsbeſchlußDer Disciplinarprozeß gegen Herrn Dr Karl Peters iſt d Juni 1869 nicht auf Fernſprech ſondern nur auf
das Fatent ſpäter durch Nichtzahlung der Patentgebühr er öffentlich verhandelt worden Dieſer Umſtand veranlaßt Telegraphenlinien anzuwenden ſei Dieſe juriſtiſche Aus
löſchen zu laſſen und von der weiteren Ausnützung dieſes er die Köln

reblichen Kulturfortſchrittes offiziell wenigſtens abzuſehen
rotzdem aber wird dieſe alte Geſchichte von den Agrariern

Ztg den Werth der Oeffentlichkeit zu preiſen auf legung des Herrn Aſſeſſors der in allen Verwaliungen ſelbſt
die man im Militärverfahren leider immer no vergeblich in den Kreisanusſchüſſen dominirt ſtellte zwiſchen dem für Tele

wieder aufgewärmt nachdem bekannt geworden iſt daß manche wartet Trotz des Schuldſpruches kann Dr Peters ſich noch graphenlinien nothwendigen Material Stangen Leitungsdraht
Margariuefabrikanten zugleich auch Seifenſieder ſind Man glücklich preiſen daß er nicht zufällig auch Reſerveoffizier iſt

Gewiß Jsrael ich habe es nicht vergeſſen Und dann Jch gewiß, ſagte ſie
heirathete ich Esra Alles vergangen ich mag kanm daran

Jſolatoren und dem für Telephonlinien einen ſolchen Unterſchied
feſt daß der Bau verboten werden mußte Die Reichspoſt hat
in anerkennenswertheſter Weiſe bis jetzt dieſen Aſſeſſorismus
die Boa Constrictor in der Verwaltung wie Fürſt BismarckWir ſind anch beide noch nicht kindiſch und haben es ſatt ſagt nicht aufkommen laſſen und praktiſche Kräfte mehr geſchätzt

denlen Aber gewiß war es doch zu unſerem Beſten uns wie Kinder behandeln zu laſſen wir können beide noch Durch lhr ſchließlich geſtelltes Ultimatum den Kreis gegen alle
Das glaube ich auch Man ſagt jg die Ehe ſei ein Er ſelbſt bedienen und pflegen

zehungsmittel und wir ſind gewiß beide gründlicher erzogen
worden als es der Fall ſein würde wenn wir einander ge eingerichtet Jakob wollte es vermiethen aber da blieb ich ent

Neueinrichtungen zu boykottiren wurde der Krelsausſchuß
Mein Hans ſteht wie ich es verlaſſen habe vollſtändig n d Keaſkrege ben e br gedauert jetzt endlich zur

beirathet hätten ſchieden das litt ich nicht Alles iſt bereit um wieder drinß Die Einführung einer Mit telzone in Fernfpreche e en n e h Wheetieethe de Lecithen un e hen e etſagte die alte Dane ſie bat mich um 4 Uhr zurück zu ſein ein Mädchen finden
da ſie fich ſenſt ängſtigen würde Es iſt gewiß nach 4, und

de e e e e noch allein verrichtenDer alte Mann begrüßte Käthe und wanderte dann langſam
weiter

wind und das hell 14 Zage an Dann kam ein herrlicher

erabſetzung der Fernſprechgebühr für Entfernungen von nichtJch brauche noch kein Mädchen Jsrgel ich kann die Arbeit e x als 50 km die duisburger Handelskammer bei dem

Relchspoſtamt in Anregung gebracht
Nun wir können es uns leiſten Und wir können uns ein Jn Landsberg a W hat der Magiſtrat eine bemerkens

werthe Anordnung getroffen Er hat ſämmtliche Büreaus derPferd eine Kuh und Geflügel halten t aDer feige Tag brachte Regen Nebel Schmutz und Oſt d hübſch n Srdrn et Wie ſener ließ ſtädtiſchen Verwaltung angewieſen Eingaben und Geſuche

zuſammen überlegen Beſuche machen und empfangen und alles welche an die Verwaltung gerichtet werden ſollen auf WunſchApriltag die Luft war wer die Sonne ſchien die Knoſpen einrichten wie es uns gerade gefällt Glaubſt vu nicht daß der Petenten koſtenfrei Wer ſo daß es nur deren
der Bäume zeigten des erſte Grün und im jungen Graſe
dufteten die erſten Veilchen Am Vormittag klopfte der alte
Mann an das Haus in dem die alte Dame wohnte und fragte

nach ihr und was werden Ella und Käthe ſagenSie iſt ein Weilchen ſpazieren gegangen, ſagte KätheJch wollte ſie nicht fortla n da dert

Unterſchrift bedarf um das Schriftſtück gehörig formülirt denwir glücklich miteinander werden könnten Jnſtanzenweg gehen zu laſſen Der Grund zu dieſer gan
Gewiß Jsrael ganz gewiß Aber was wird Jgkob ſagen erkennenswerthen Maßnahme iſt darin zu ſuchen daß viele Ein

gaben von unkundigen Perſonen verfaßt als völlig unverſtänd
i i je ch zurückgegeben werden mußten wodurch Zeitverluſt unde gede nd ich glaube nicht daß ſie der Arbeitskraft entſtand Auch ſoll in Zukunft

boden noch ſo naß irgend welche ernſtliche Einwendungen machen werden wenn den unkundigen Perſonen eine Schreibgebühr erſpart bleiben
W aber ſie liebt die friſche Luft ſo ſehr ich mußte ſie gehen wir zuvor unſer Teſtament zu ihren Gunſten machen welche ſie ſonſt an andere zu zahlen haben

en JEr fand ſie in einem ſonnigen Winkel am Wege auf einem
alten Eichenſtamme ſitzen und ſetzte ſich zu ihr

Marie, ſagte er nachdem ſie eine Zeit lang über das

Da haſt du recht Jsrael
Dann ſagſt du alſo ja Marie willſt du Volkswirthſchaſtliches

Sie antwortete nicht gleich und er beobachtete ſie ängſtlich Eine Verſammlung von Abgeſandten der Thüringer
Jsrael, ſagte ſie nach längerem Stillſchweigen warum Gewerbevereine die am letzten Sonntag in WeimarWetter den Geſang der Vögel die knoſpenden Bämne und die ſprichſt du von dergleichen zu mir Warum heiratheſt du tagte beſchloß zur Handwerkervorlage

Schönheit des Frühlingstages geſprochen hatten ich habe über ſicht eine jüngere friſchere Fran
o nachgedacht ſeit unſerem letzten gemeinſamen Spazier Das Beſtreben der Reichsregierung durch den GeſetzentwurfEr ſah ſie verwundert an über die rganiſalton des Handwerks dieſes zu heben wird

rWarum Marie ſagte er weil ich keine andere Frau dankend anerkannt jedoch iſt der Geſetzentwurf in dieſer FormWas denn zum Beiſpiel Jsrgel fragte ſie ie di b da die Koſten welche durch die NeueinrichzPun Marie ich dachte ob es nicht ſehr vern in lieb habe wie dich Und dann Marie du ſollſt noch unannehmbarda die Koſten welche durch die Neueinrichz e ſehr vernünftig ſein tungen dem Handwerkerſtande auferlegt werden in keinemwürde wenn wir unſern Streit von vor fünfzig Jahren bei einmal wieder frei und unabhängig und glücklich ſein Verhältniß zu den zu erhoffenden Vortheilen ſtehen Hand
legien und uns jetzt noch heiratheten Höre erſt, ſagte er

e ſie ihn znterbrechen woilte höre mich erſt an bis Lippen lächelten Wahl aller Handwerket des betr
8 geſagt habe was du hören ſollſt Jedermann nennt

ne alt aber wir ſind nicht aſt Wir ſühlen uns jung und als beigelegt betrachten
jetzt gewiß jünger als es manchmal i m Junſeres Lebens der Fall war er in des ſchweren Zeiten

Thränen ſtanden in den Augen der alten Dame aber ihre werkerkammern deſbergeongg u reren

ezirks erſche gnetJsragel, ſagte ſie be ur Hebung des Handwexks beizutragen Eine Beaufſichsv ſo ch glanbe du kannſt jenen alten Streit a der ebribe durch gus dem Handwerkerſtande
exvorgegangene Stgalsbeamte die von den Handwerker
ommern vereh en Werden erſcheint geeignet eine beſſere

Ansbildung der Le bringe herbeizuführen Fachſchulen für



jedes einzelne Handwerk ſind in Feucender Anzahl aufRe chstoſten zu errichten und zu unterhalten

Der Beſchluß ſoll den Vereinen des Verbandes vorgelegt und
dann an den Reichstag abgeſandt werdenDer dingt in Breslau ſo meldet man
von dort lehnte die Betheiligung an der in Berlin am
26 d M tagenden Handwerkerkonferenz ab bezeichnete die Ver

ſtaltung als eine Ueberrnmpelnng erklärte die Vorlage derRegierung als unannehmbar und hielt feſt an dem v Berlepſch ſchen

Entwurf
Aus den Berichten über das Auftreten der Schafräude

n Le i wit Ausſchluß des Kreiſes Grafſchaft Bentheim
im C 1896 gebt hervor daß die Tilgung dieſer Seuche im
letzten Jahre keine weſentlichen Fortſchrilte gemacht hat Der

lniſter der Landwirthſchaft hat daher angeordnet daß zur
weiteren e der Schafräude das bisherige Tilgungs
verfahren auch im laufenden Jahre angewendet wird

Schule und Kirche

Die Univerſität Straßburg beſteht jetzt 25 Jahre
Am 28 April 1872 wurde das Geſetz betr die Univerſität
Straßburg und die Stiftungs Urkunde von Kaiſer Wilhelm I
erlaſſen und unmittelbar darauf am 1 Mai fand die feierliche
Eröffnung ſtatt Die jüngſte deutſche Hochſchule die des erſten
Deutſchen Kaiſers Namen trägt begeht alſo heute das Feſt ihres
fünfundzwanzigjährigen Beſtehens noch ein Jubiläum aus der

Wiedererſchaffung des Deutſchen Reichs ein würdiger Schluß
der mannigfaltigen Felern ein Feſt der Kultur des friedkichen
Geiſteskampfes Mit 212 Studenten im Mai 1872 ins Leben
getreten nur Kiel und Roſtock zählten damals noch Weniger

erreichte die junge Univerſität raſch im erſten Jahrfünft eine
Studentenzahl von 707 und hatte damit die Hälfte der deutſchen
Univerſitäten überholt Wenn ſpäter die Zunahme langſamer
ging und jetzt Straßburg mit etwa 1000 Studenten ungefähr
noch die Mitte in der Reihenſolge der 21 dentſchen Univerſitäten
einnlinmt ſo rührt das wohl hauptſächlich daher daß der
nationalpatriotiſche Geiſt und Schwung aus der erſten Periode
nach Gründung des Deutſchen Reichs der auch ſo manches
deutſche Studentenherz nach der wunderſchönen Stadt Straß
burg zog nachgelaſſen hat Auch hat die Univerſität aus dem
eigenen Lande Elſaß Lothringen noch immer nicht den Zuſpruch
den man erwarten könnte Zum Theil ziehen die Unverſöhn
lichen es immer noch vor ihre Söhne in Frankreich ausbilden
zu laſſen und im ganzen wendet ſich überhaupt ein geringerer
Prozentſatz der Elſaß Lothringiſchen Jugend dem Univerſitäts
ſtudinm zu als ſonſt im deutſchen Reiche Das Reich trägt
r 400,000 M r Anterhaltung der Straßburger Univer

it

Parlamentariſches

Wie aus Altona berichtet wird iſt am 25 April an den
Bnundesrath und Reichstag eine Petition mit 21,691 Unter
ſchriften ans allen Theilen Deutſchlands abgegangen die ſich
gegen die Zollerhöhung für geſalzene Heringe
ſowie gegen die Einführung eines Zolles auf friſche Heringe
Sprotten und Fiſche jeder Art ausſpricht

Dem Abgeordnetenhauſe ſind die Nachweiſungen der auf
Grund der Geſetze vom 8 April 1895 und vom 3 Juni 1896
im Etatsjahre 1896/97 zur Förderung des Baues von Klein
bahnen bewilligten bezw in Ausſicht geſtellten Staatsbei
hilfen zugegangen

Ansland
Der türkiſch griechiſche Krieg

Das griechiſche Volk zwang den König ſeinerzeit zum Ein
ſchreiten in Kretg es zwang ihn zum Kriege gegen die Türkei
und nachdem älle Bedingungen erfüllt waren ſoll wegen der
diederlagen in Theſſalien die Dynaſtie entfernt werden

So lauten einfach die Meldungen ans Athen Der Kronprinz
Konſtantin wird für den unglücklichen Rückzug von Lariſſa
verantwortlich gemacht und daß er nicht ohne Schnld iſt zeigt
ſeine Abbernfung Ein großer Fehler war jedenfalls die Ent
ſendung des Kronprinzen ins Hauptquartier ohne beſtimmtes
Kommando Ein ſo hoher Herr hindert die Anordnungen des
Oberkommandirenden ohne daß er es will und ſeinen Mei
nungen wird ein Werth beigelegt den ſie nicht verdienen Es
haben bereits Tumulte und antidyngſtiſche Kundgebungen in
Athen und auch in der Provinz ſtattgefunden und die Lage
des Königs Georg darf für ſchwer bedroht gehalten werden
Der Sturz des Miniſteriums iſt in ſicherer Ausſicht und die
Möglichkeit daß Delyannis den König Georg mit ſich reißt
iſt näher denn je gerückt Die Volksleidenſchaften ſind geweckt
nnd die eklatanten Mißerfolge der letzten Tage laſſen es
weifelhaft erſcheinen ob die Ankündigung eines änßerſten

Widerſtandes den Ausbruch der Revolution verhindern kann
Die republikaniſche Partei macht Anſtrengungen die Königs
fähnilie zur Abreiſe zu veranlaſſen um freiere Hand zu haben
es werden Stimmen laut welche verlangen das bisherige
Miniſterium zur Verantwortung zu ziehen Der König ver

mit den Führern der Oppoſition eine Beſſerung der
Lage wäre indeß nur von einem unbeſtrittenen Erfolg der

griechiſchen Waffen zu erwarten

Bevölkerung zur Bennhung zu überlaffen Der Miniſterralh
hat ſich in Permanenz erklärt doch werden ſeine Beſchlüſſe
geheim gehallen Auch unter den Geſandten der Mächte finden
mehrfach Konferenzen ſiatt Eine weitere athener Depeſche des

Blattes beſagt Die Lage iſt äußerſt kritiſch Das
Volk erbricht die Waffenläden Redner durchfahren die Stadt um
das Volk u beruhigen Der Sturz des Miniſteriums gilt als
gewiß er Abgeordnete Rallis iſt im Königl Palaſt Die
Kammer hält abends Sitzung Jn der Stadt herrſcht eine
furchtbare Anfregung

OeſterreichUngarn
Nach tſchechiſchen Blättern machte die Regierung ein neues

n an die Tſchechen und Polen in Schleſien
as troppauer ſſchechiſche Gymnaſinm wird verſtaatlicht

M Gymnaſinum in Teſchen erhält das Oeffentlich
eitsrecht
Der Ausſtand der Spinnereigarbeiter in und bei

Tranuten an dehnt ſich weiter aus Es ſind neuerdings die
Arbeiter weiterer vier Spinnereien in den Ausſtand getreten

Frankreich
Die Leitung der pariſer Arbeiterbörſe erklärt daß am

1 Mai keinerlei Manifeſtationen ſtattfinden Jndeſſen beab
ſichtigt die Partei des Abg Gnesde gleichwohl eine Kundgebung
zu veranſtalten

Niederlande
Anläßlich der Ankunft der beiden Königinnen in

Amſterdam veranſtalteten geſtern die Anarchiſten und
Sozialiſten antidynaſtiſche Kundgebungen die jedoch
von der Volksmenge kräftig zurückgewieſen wurden Mehrere
Ruheſtörer wurden verhaſtet

Jtalien
Bei dem geſtrigen Empfange der Präſidien des

Senats und der Deputirtenkammer durch den
König ſagte der Präſident des Senats in ſeiner Anſprache
der König dürfe für den Schutz der Geſellſchaft und für die
Vertheidigung des Vaterlandes auf den Senat rechnen Der
Präſident der Kammer ſührte in ſeiner Anſprache aus jetzt
würden alle ſich noch dichter um den König als das Symbol
und die Bürgſchaft der nationalen Einheit und der freiheitlichen
Inſtitutionen ſchaaren Der König dankte den Abordnungen
des Parlaments und verſicherte denſelben die Kundgebungen
hätten ihn den Mordanſchlag vergeſſen machen und ihm neuen
Antrieb gegeben ſich ganz der Zukunft des Vaterlandes zu
widmen

Nach der Pol Korr iſt die Meldung daß der Papſt dem
Könige anläßlich der Errettung vom Mordanſchlag Glück
wünſche übermitteln ließ nicht richtig Es fiel vielmehr in

ſehen Kreiſen auf daß jede Kundgebung des Vatikans unter
ieb
Nach der Pol Korr iſt Riccotti Garibaldi nach Athen

in der Abſicht gereiſt im Einvernehmen mit ſeinem Bruder
Menotti auf Grund eigener Wahrnehmung zu entſcheiden ob die
Bildung eines eigenen Freiwilligencorps zweckmäßig ſei Die
Anwerbung von Freiwilligen iſt in ganz Jtalien ver
boten worden

Der ruſſiſche Großfürſt Thronfolger wird von
Algier in Palermo erwartet wo er vorausſichtlich einen
längeren Aufenthalt nehmen wird

Man hofft in der erſten Hälfte des Mai den Prozeß gegen
den Attentäter Acciarito beginnen zu können Letzterer
hat in einem langem Verhör lakoniſch erklärt daß er ſich zu dem
Verbrechen durch Verzweiſlung habe hinreißen laſſen Die An
klage gegen Accigrito ſußt auf dem Artikel 117 des neuen Straf
geſetzbuches welcher lantet Jedes Jndividunm welches eine
gegen das Leben die Jntegrität oder die Freiheit der geheiligten
Perſon des Königs gerichtete Handlung begeht wird mit lebens
länglichem Zuchthans beſtraft

Nußſzland
Der Generalgouverneur Zürſt Jmeritinsky erklärte dem

katholiſchen Biſchof Külmski gegenüber die ruſſiſche Regierung
werde ihr Aufſichtsrecht über die polniſche Geiſtlichkeit ſtreng
durch ſühren und keinerlei Aenderung vornehmen

Serbien
Gerüchtweiſe verlautet der König werde ſich Anfang Mai

mit der 17 jährigen montenegriniſchen Prinzeſſin Xenia ver
oben

Türkei
Der griechiſche Metropolit Ambroſins in Uesküb

Macedonien der ſich der vom Sultan ausgeſprochenen Amts
entſetzung nicht fügen wollte wurde aqusgewieſen und durch
Militär aus der Stadt entfernt Wie gemeldet iſt der
Metropolitenſitz den Serben zugeſprochen worden

Afrika
Nach Meldungen die in Madrid aus Melilla eingetroffen

ſind ſteht der ſranzöſiſche General Cuni mit 3000 Mann an
der Grenze von Marokko während zwei Schwadronen
franzöſiſcher Reiterei bereits das zu Marokko gehörende Gebiet
des Kabylenſtammes Beni Hajin beſetzt haben Das ganze
Grenzgebiet zwiſchen Oran und dem ſpaniſchen Gebiet von

Melilla befindet ſich im Kriegszuſtande

Provinzialnachrichten
Torgau 27 April Häfenbahn Seit mehreren

Tagen ſind Jngenienre beſchäſtigt die hieſige Hafendahn zu
traciren Dieſelbe ſoll auf kürzeſtem Wege nach der Halle

Der Neuen Freien Preſſe wird aus Athen telegraphirt Je SoxauGubener Bahn geführt werden und zwar nimmt ſie ihren
mehr e ln an der Grenze bekannt werden um ſo rück
halllöoſer mißbilligt man hier die Feigheit mit weicher die den
Generalſtab des rer bildenden Hofſchranzen gehandelt
haben War ſchon der Rückzug auf Lariſſa nach dem Verluſte
von nur zehn Todten und bei durchaus nicht ungünſtigem
Stande der Schlacht unerhört ſo fehlt für die Preisgabe von
Lariſſa jedes Verſländniß Eine Stadt an deren Befeſtigung
wöchenlang gearbeitet wurde in der ſich große Vorräthe
an Kriegsmaterial und Lebensmitteln befinden ohne eine
Niederlage erlitten zu haben und ohne Schwertſtreich
aufzugeben und die ganze Bevölkerung einer Provinz
ihrem Schickſale zu überlaſſen dürfte in der Kriegs
geſchichte vereinzelt daſtehen Es fehlt nicht an Stimmen welche
laut Verrath rufen den ganzen Krieg als Komödie bezeichnen
und Rache für das nutzlos vergoſſene Blut verlangen Welche

hier noch eintreten iſt vorläufig nicht abzuſehen Nur
o vlel iſt er daß die Dynaſtie einen Schlag erlitten hat von

m ſie ſich kaum erholen wird Jn Lariſſa haben ſich empörende
Scenen abgeſpielt Die Hauptſorge galt dort dem Königlichen
Hausrathe zu deſſen Bergung Eiſenbahnwagen in Anſpruch ge
nommen wurden anſtatt ſie der furchtbar geängſtigten

Weg durch unſer herrliches Glacks Durch die Hafenanlage und
die neuen Straßenzüge iſt uns ſchön ein erheblicher Theil davon
verloren gegangen und nun nimmt die neue Bahnanlage auch
noch einen vedeutenden Theil in Anſpruch Wie wir hören wird
die große Speditionsfirma Ziegler Ullmann Cie in Wall
witzhafen die Anlage der Bahn ausführen laſſen und zwar ſoll
die halleſche Baufirma Knoch K Kallmeyer damit betraut
werden Wenn die entſprechenden Verträge jrecht bald zum Ab
ſchluß kommen dann kann zum Herbſt die Bahn bereits dem
Betriebe übergeben werden da techniſche Schwierigkeiten nicht
zu überwinden ſind

S Eisleben 27 April Abſchiedsfeier Sittlich
keitsverbrechen Dem Poſtdirektor Hrn Schmidt zu Ehren
welcher nach Gelſenkirchen verſetzt wird iſt anläßlich ſeines
Scheidens von hier durch die Poſtbeamten ein Kommers und
ſeitens ſeiner Freunde ein Abſchiedseſſen veranſtaltet Bei dieſer
Gelegenheit wurde ihm im kunſtvoll geſchnitzten Rahmen das
Bild hieſfiger Poſt überreicht Ein auf der r be
findlicher Knecht hat an einem ährigen Mädchen ein Sittlich
keitsverbrechen nicht weit von der Halleſchen Chauſſee verübt

Stolberg Harz 27 April Trauxige Pogt Jm
nahen Dorfe wenda erhängte ſich geſtern das 16 jährige
Mädchen P Die ſeit Oktober v J vermißte Wittwe B aus
Straßberg iſt jetzt als verweſte Leiche im Holze erhängt
gefunden worden Auch der ſeit Herbſt v J verſchollene
Maurer K aus Schielo iſt im Judenteiche bei Harzgerode
als Leiche gefunden die Taſchen waren noch mit ſchweren
Steinen gefüllt ein Zeichen daß der unglückliche Mann ein
baldiges Auffinden verhindern wollte

DieC Cölleda 27 April Feuer Wildgatter,
Stille des heutigen Morgens wurde kurz vor 6 Uhr durch
Feuerlärm unterbrochen Es brannte in dem Gehöfte des Schuh
machermeiſters Arndt ſchon längere Zeit ohne daß der Thürmer
etwas geſehen hätte Endlich bemerkten die Nachbarn das ent
feſſelte Element und ſchrieen nach Hilfe Die herrſchende Wind
ſtille machte es den Löſchmannſchaften möglich das Feuer auf
ſeinen Herd zu beſchränken nur eine Scheune mit Stallgebände
fielen den Flammen zum Opfer auch verbrannten mehrere Ziegen
und Schweine Ueber die htebungenvg h iſt man völlig im
Unklaren Ein Wildgatter für Hirſche hat Baron vön
Werthern auf Groß Neuhanuſen in ſeinen hieſigen Waldungen
jetzt eingerichtet und zu dieſem Zwecke ca 2500 Morgen des
ſchönſten Waldbeſtandes durch einen hohen Drahtzaun ein
gegrenzt Die Beſetzung des Reviers iſt mit einer ſechsköpfigen
Hirſchfamilie begonnen und ſoll mit anderen aus Ungarn ein
den weiblichen und männlichen Hirſchen vervollſtändigt
werden

Weiſenfels 27 April Eine Seiltänzertruppe
produzirte ſich dieſer Tage in Hohenmölſen Dieſelbe führte
ein aus Querfurt ſtammendes 10jähriges Mädchen mit
ſich das init Genehmigung des Vaters bei der Truppe die
Seiltanzkunſt erlernen ſollte Das Mädchen erfreute ſich nicht
der liebevollſten Behandlung denn in den letzten Tagen wurde
es mit einer Kohlenſchaufel aus nichtigem Grunde von der Frau
Direktor in der unbarmherzigſten Weiſe maltraitirt Auch

ſoll das Kind vorher von den beiden Ehegatten arg ge
mißhandelt und ihm die Koſt entzogen worden ſein Die
Polizei beſchäftigt bereits die Angelegenheit und das Kind iſt
in andere Pflege gegeben worden

h Erfurt 27 April Ertrunken Leichenfund
Zum 1 Mai Ein ſchwerer Unglücksfall ereignete ſich heute
nachmittag in der Aue am ſog Studentenraſen Beim
Spielen gerieth dort die 9jährige Helene Kellner aus Jlvers
gehofen in die Gera Trotzdem Hilfe bald zur Stelle war
konnte die Verunglückte nur als Leiche gelandet werden Um
2 Uhr hatte 8 die elterliche Wohnung friſchund munter ver
laſſen um 3 Uhr wurde ſie den Eltern als Leiche zugetragen
Seit Mitte vorigen Monats war ein Dienſtmädchen von hier
aus ihrem Dienſte verſchwunden Heute wurde ihre Leiche in
der Wilden Gera im Brühl gelandet Liebesgram hatte zum
Selbſtmord geſührt Dem geplanten Umzuge der Sozial
demokraten am 1 Mai iſt die behördliche Genehmigung auf
Grund der 88 9 und 10 des Geſetzes vom 11 März 1850 ver
ſagt Der Umzug wird als eine Demonſtration angeſehen durch
die eine Gefahr für die öffentliche Ordnung befürchtet wird

x Eilenburg 27 April Die Manie des Selbſt
mordes hat über eine geachtete Familie im benachbarten
Zſchett gau ſchweres Leid verhängt dort erſchoß ſich geſtern
der Sohn des Gutsbeſitzers Hornig Elſterwerdaer Präparand
r da Gehöft ſeines Vaters Das Motiv der That iſt un
eldannt

x Eilenburg 27 April Ein Kahnfahrer ertrunken
Als ſich geſtern abend drei junge Leute mit Kahnfahren auf
dem Mühlgraben vergnügten ſchlug der Kahn um und der
Tiſchlergeſelle Karl Schmidt welcher am Tage vorher ſein
Geſellenſtück gemacht hatte ertrank während ſich die beiden
anderen durch Schwimmen retten konnten

Ordensverleihnngen Dem Rechtsa iwalt und Notar Jnſt z
rath Kretſchmann zu Magdeturg dem Pfarrer Heſſe zu Horsmar m
Kreiſe Mühlhauſen i Th dem emeritirten Pfarrer Hertting zu Plathe im
Kreiſe Salzwedel iſt der Rothe Adler Orden 4 Kl dem emeritirten Lehrer
Schaal zu Halle a bisher an der ſiädiiſchen Mädchen Bürgerſchule daſeleſt
der Adler der Jnhader des Königl Hausordens der Hohenzollern dem Rath
haus Kaſtellan a D Rinatengt zu Nordhauſen das Allgemgine Ehren
zeichen verliehen worden Die Erlaubniß zur Anlegung des Ritterkreuzes
zweiter Klaſſe des Königlich bayriſchen Militär Verdienſt Ordens dem Hanpt
mann von Oertzen im Jnſanterie Regiment Fürſt Zeopold von Anhalt Deſſan
4 Magdeburg Nr 26 und des Oeſterreichiſch Kaiſerlichen O dens der Eiſernen
Krone zweiter Klaſſe dem Oberſt Kunhardt von Schmidt Commandenr
des Ulanen Regiments Hennigs von Treffenſeld Altmärkiſches Nr 16 ertheilt

2 Jerbſt 26 April Die Vorbereitungen zur
500 jährigen Jubelfeier der hieſigen Schützengilde
ſind in vollem Gange Das Feſt dauert vom 23 bis einſchl
27 Mai und es werden dazu Schützen aus allen Theilen
Deutſchlands erwartet Der herzogliche Hof wird am 23 und
24 Mai hier am Feſte theilnehmen Das Feſt wird durch einen
Feſtgottesdienſt in der St Nikolgikirche eröffnet Am 23
nachm findet der hiſtoriſche Feſtzug ſtatt und abends an dem
ſelben Tage iſt die erſte Aufführung des von Hofrath Bunge
Cöthen gedichteten Feſtſpieles 500 Jahre allzeit in Trenue
Namhafte Preiſe kommen zur Vertheilung

Deſſau 27 April Ausſtand Geſtern haben 31 hieſige
Tiſchlergeſellen die meiſtens in kleineren Werkſtätten beſchäftigt
waren die Arbeit eingeſtellt weil ihnen von den Meiſtern die
geforderte Lohnerhöhung nicht gewährt worden iſt Die Mehr
zahl der in größeren Werkſtätten arbeitenden Geſellen haben ſich
dem Ausſtande nicht angeſchloſſen

Eiſenach 27 April Schadenfeuner Heute worgen
brannten im Nachbardorfe Förtha zwei zum Gaſthofe zum
Löwen gehörige mit bedeutenden Futtervorräthen gefüllte

Schennen nieder Elwa 30Schafe und 1 Schweine kamen dabei
in den Flammen um

Eiſenach 27 April Die deutſche Landwirthſchafts geſellſchaft unternimmt vom 11 Mai bis 1 Jnnvi
eine land wirthſchaftliche Studien reiſe durch Ungarn wit
150 Theilnehmern aus allen dentſchen Staaten

Gera 27 April Die Schwindlerin Elſa Vetter
mit wirklichem Namen Marie Emilie Mathes die im Gerager
Landgerichtsgefängniß untergebracht iſt fühlt ſelbſt in der un
freundlichen Zelle ihre Bruſt von freudigen Tr geſchwellt
ob der ihr ſo lange gelungenen Täuſchung Beim Verhör war
ihr Auftreten höhniſch Nach Ausweis der Akten haben die
von ihr Beſtohlenen und Geſchädigten förmliche Anträge nicht
geſtellt aber die Verfolgung der Strafthat der Behörde anheim
gegeben Wegen ſchweren und lelchten Diebſtahls ſowie Betrugs
wird der Mathes die Anklageſchrift wahrſcheinlich in den nächſten
Tagen zugeſtellt werden

Leipzig 27 April Vom Stuhle geſtürzt und getödtet Jn Plagwitz ſtürzte das Jahre alte Söhnchen
des Lackierers Berger in einem unbewachten Augenblick von
einem Stuhle Das kleine Weſen fiel ſo unglücklich daß es
lebensgefährliche Verletzungen erlitt Nachmittags in der fünften
Stunde gab das Kind ſeinen Geiſt auf

Neuheiten von Sonnenvchirmen
gohrempfehlen in groser Auswahl zu
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2 cS

Der danerhafteſte
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ſtatutariſchen Rechten und Pflichten

beſichtigt werden W rl a Tues Kaufitebhaber wollen ſich dort einVerwalter der Luise Franke ſchen Konkursmaſſe finden Enget Gerichtsvollzieher
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